
Pandemiebedingte Veränderung der Quote der direkten Hochschulübertritte nach dem Erlangen der gymnasialen Maturität,
nach Kanton der Bildungsinstitution
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Die Fläche der Blasen ist proportional zur Zahl der im Zeitraum 2016–2019 verliehenen gymnasialen Maturitäten. Die * geben Auskunft über die Signifikanz der Ergebnisse bei der Ermittlung der Veränderung
(Signifikanzniveau:  * p<0.05, ** p<0.01, *** p<0.001).
Die Blasen in den verschiedenen Farben zeigen die Gesamtergebnisse für die ganze Schweiz bzw. für die Frauen und die Männer.
Aus Gründen der Lesbarkeit der Grafik wird der Kanton Uri mit einer Übertrittsquote von 34% vor der Covid-19-Pandemie und einer nicht signifikanten Auswirkung (–13 Punkte) hier nicht dargestellt.
Die Etiquette SMK gibt Auskunft über die von der Schweizerischen Maturitätskommission verliehenen Maturitäten.
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Gemäss der Direktübertrittsquote vor der Covid-19-Pandemie; Auswirkung gemäss Regressionsmodell
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